Newsletter Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz by unknown
Umweltmanagement der TU Dresden
 
Haben Sie Fragen, Anmerkungen, Vorschläge zum Arbeits-, Umwelt- und Gesundheits-
schutz an der TU Dresden?  
Dann wenden Sie sich an die Umweltkoordinatorin: Ines.Herr@tu-dresden.de
Überwachungsaudit erfolgreich absolviert und 
Umweltbericht veröffentlicht
Am 28. und 29. November 2013 waren die Gutach-
ter der Firma KPMG Umweltgutachterorganisation 
GmbH an der TU Dresden unterwegs und prüften 
das Umweltmanagementsystem bei Begehungen und 
Gesprächen mit Beschäftigten und Studierenden. Im 
Mittelpunkt standen da-
bei die Erreichung der 
festgelegten Ziele im 
Umweltschutz und die 
Verbesserung der Um-
weltleistungen. Hierfür 
hat die TU Dresden wie-
der ein umfangreiches 
Umweltprogramm für 
2014 veröffentlicht. 
Ein wichtiger Bestandteil 
des Audits war auch der 
Umweltbericht der TU 
für 2013. Der Bericht ent-
hält alle wichtigen Daten 
zum Umweltschutz und Ressourcenverbrauch an der 
TU Dresden. Weitere Informationen und Download 
des Berichts und des aktuellen Umweltprogramms: 
tu-dresden.de/umwelt.
Neue Umweltmanagementbeauftragte an der TU
Seit 01.02.2014 ist Kathrin Brömmer neu berufene 
Umweltmanagementbeauftragte der TU Dresden. Sie 
übernimmt die Funktion von Herrn Jörg Stantke, der 
diese Position seit der EMAS Einführung an der TU im 
Jahre 2003 innehatte. Frau Brömmer leitet außerdem 
im Dezernat Liegenschaften, Technik und Sicherheit 
das Sachgebiet Zentrale Technische Dienste, in dem 
die Koordination des Umweltmanagements angesie-
delt ist.
Kontakt: Kathrin.Broemmer1@tu-dresden.de
Unisolarprojekt vor der Realisierung – Investoren 
gesucht
Nach langer und intensiver Vorbereitung geht das Pro-
jekt UniSolar2.0 nun in die Realisierungsphase: Auf 
dem Zentrum für Integrierte Naturstofftechnik (Süd-
höhe, Bergstr. 120) wird eine Photovoltaik-Anlage mit 
51 kW Spitzenleistung installiert. Organisiert und um-
gesetzt wird das Projekt durch die TU-Umweltinitiati-
ve (TUUWI) und die Studentenstiftung Dresden. Die 
finanziellen Mittel sollen - ähnlich dem Prinzip einer 
Bürgersolaranlage - durch Darlehen von Hochschul-
angehörigen bereit gestellt werden. Ziel ist einerseits, 
einen Beitrag für eine lokal gestaltete und ambitio-
nierte Energiewende auf dem Campus zu leisten und 
andererseits mit einem Teil der Einspeisevergütung 
Projekte der Studentenstiftung zur Verbesserung der 
Studienbedingungen zu fördern. Investoren sind ab so-
fort herzlich willkommen! Weitere Informationen und 
Unterlagen unter: http://www.tuuwi.de/unisolar
Aus der Kommission Umwelt
Die Kommission Umwelt hat die Aufgabe das Rekto-
ratskollegiums in Umweltfragen zu beraten und bei 
der Umsetzung von Maßnahmen im Umweltschutz zu 
unterstützen. Eines der wichtigsten Projekte der KU 
war die Einführung des Umweltmanagementsystems 
nach EMAS. Seit Anfang des Jahres gibt es zwei neue 
Arbeitsgruppen der Kommission Umwelt:
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/arb_umw_schutz 01/April 2014
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In der AG C02-Reduktion sollen mit unterschied-
lichen Akteuren aus Verwaltung und Wissenschaft 
sowie externen Kreisen Strategien und Maßnahmen 
zur Reduktion der durch den Betrieb der TU Dresden 
verursachten CO2-Emissionen erarbeitet werden. Die 
Leitung der AG übernimmt Kathrin Brömmer, Umwelt-
managementbeauftragte der TU Dresden. 
Lädt unser Campus zum Verweilen ein? Wie kann 
die TU einen Beitrag zur Erhaltung der Biodiversität 
leisten? Und welche Maßnahmen können kurzfristig 
zur Verschönerung des Campus umgesetzt werden? 
Diese und weitere Fragen stellt sich die neugegrün-
dete AG Campus Gestaltung unter der Leitung von 
Landschaftsarchitektin Prof. Irene Lohaus. 
Weitere Informationen zur Kommission Umwelt und 
den Arbeitsgruppen werden in Kürze auf der Internet-
seite des Umweltmanagements veröffentlicht.
GEMEINSAM Fit – Gesund – Leistungsstark - 5. 
Tag der Gesundheit am 21. Mai 2014 
Einer guten Tradition folgend wird die TU Dresden 
auch in diesem Jahr wieder einen Tag der Gesundheit 
anbieten. Im Mittelpunkt stehen Bewegung - Gesunde 
Ernährung - Mentale Gesundheit (BGM). Neben vielen 
Aktionen - wie individuellen Messungen und sport-
lichen Aktivitäten - wird es auch Vorträge und Work-
shops zu psychischen Belastungen und gesunder Er-
nährung geben. Zu den Schwerpunktthemen werden 
Ansprechpartner an den Infoständen viele Materialien 
bereithalten und die Mitarbeiter persönlich beraten. 
Das vollständige Programm des Tages finden Sie 
rechtzeitig unter http://tu-dresden.de/gesundheitstag.
Merkblatt für Studierende zum Arbeits-, Gesund-
heits-, Brand- und Umweltschutz
Auf der Homepage des Büros für Arbeitssicherheit ist 
unter der Rubrik „Unterweisungshilfen“ das „Merk-
blatt für Studierende zum Arbeits-, Gesundheits-, 
Brand- und Umweltschutz“ eingestellt: http://tu-dres-
den.de/die_tu_dresden/arb_umw_schutz/nptu_ar-
beitsschutz/cd_unterweisungshilfen/Studenten. 
Dieses Merkblatt soll perspektivisch in das elektro-
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nische Einschreibe- bzw. Rückmeldeverfahren inte-
griert werden. Auch wenn es speziell auf die Belange 
der Studierenden zugeschnitten ist, enthält es u.a. 
Informationen zu grundsätzlichen Sicherheitsregeln, 
zum Verhalten in Notfällen, zum gesetzlichen Unfall-
versicherungsschutz sowie zu Ansprechpartnern, die 
von allgemeinem Interesse sein dürften.
Laborsicherheit / Umgang mit Gefahrstoffen
Die „Sicherheitsregeln für Labore“ - zu finden auf der 
Homepage des Büros für Arbeitssicherheit (http://tu-
dresden.de/die_tu_dresden/arb_umw_schutz/nptu_ar-
beitsschutz) unter „Gefahrstoffe“ -  fassen wichtige 
gesetzliche Anforderungen sowie Ergebnisse in Aus-
wertung von Begehungen an der  TU zusammen. Sie 
sollen aus aktuellem Anlass bei nächster Gelegenheit 
um den Aspekt ergänzt werden, dass für das bestim-
mungsgemäße Funktionieren der technischen Raum-
lüftung einschließlich der Laborabzüge die Labortüren 
geschlossen gehalten werden müssen. Besonders 
hingewiesen werden soll auf die am Ende der TU-La-
borregeln angeführten Informationsquellen. Neben 
den beiden Veröffentlichungen der Deutschen Gesetz-
lichen Unfallversicherung (DGUV) zum Umgang mit 
Gefahrstoffen in Laboratorien bzw. an Hochschulen 
sind mit der GESTIS-Stoffdatenbank und GisChem 
sehr hilfreiche Quellen für umfassende, ständig ak-
tuell gehaltene Gefahrstoffinformationen sowie Mu-
sterbetriebsanweisungen (teilweise direkt für Labore 
zugeschnitten) verlinkt. Dabei ist jeweils das bisherige 
als auch das neue Kennzeichnungssystem nach GHS 
bzw. CLP berücksichtigt.
Technische Regeln sowie Informationsportal zu 
Gasen
Nachdem die altbewährte TRG 280 zum Betreiben von 
Druckgasbehältern bereits Anfang 2013 außer Kraft 
gesetzt wurde, gibt es als Ersatz inzwischen die TRBS 
3145 / TRGS 725 (zugleich Technische Regel für Be-
triebssicherheit sowie für Gefahrstoffe) sowie zusätz-
lich die TRGS 407 „Tätigkeiten mit Gasen - Gefährdungs-
beurteilung“. Die Berufsgenossenschaft Rohstoffe und 
chemische Industrie (BG RCI) stellt ein hilfreiches In-
formationsportal zu Gasen unter Druck zur Verfügung: 
http://www.bgrci.de/gase_unter_druck/startseite/
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Dresdener Treffpunkt Sicherheit und Gesundheits-
schutz 
Der Standort Dresden der Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin informiert zu aktuellen 
Arbeitsschutzthemen mit Seminaren, Fachmessen 
und Veranstaltungen zum präventiven Arbeits- und 
Gesundheitsschutz (PAGS). Die Teilnahme ist i. d. R. 
kostenlos. Informationen unter http://www.baua.de/
de/Ueber-die-BAuA/Transferzentrum/Veranstaltungen.
html 
Umweltmanagement in russischen Unterneh-
men – Weiterbildungs- und Umschulungs-
kurse für die Sensibilisierung und Integration 
von Öko-Audit-Programmen in unternehmer-
ischer Entscheidungsfindung (RECOAUD)
In Zeiten zunehmender Herausforderungen durch den 
Klimawandel ist es entscheidend für Unternehmen, 
Umweltmanagement und Öko-Audit in unternehme-
rische Entscheidungsprozesse zu integrieren. Im Rah-
men der Ausbildung und des Studiums für Ökologen 
und Spezialisten an russischen Universitäten sind Um-
weltbelange bereits integriert. Allerdings ist dies eher 
allgemeiner Natur bzw. beschränkt sie sich zu stark auf 
einen bestimmten (Industrie-) Zweig. Das langfristige 
Projektziel von RECOAUD besteht in der Entwicklung 
und Einführung eines Programms zur Weiterbildung 
und lebenslangen Lernens (Umschulung) mit dem Fo-
kus auf Öko-Audit und Umweltmanagement, welches 






Die TU-Umweltinitiative (TUUWI) organisiert seit fast 
20 Jahren Vorträge im Rahmen der Umweltringvorle-




dene Umweltthemen zu sensibilisieren. Die Ringvorle-
sungen finden im Rahmen des studium generale statt 
und stehen neben Studierenden auch allen weiteren 
Interessenten offen. Folgende Veranstaltungsreihen 
werden im Sommersemester 2014 angeboten:
Der Weltagrarbericht - Wie wir die Welt ernähren ohne 
sie zu zerstören 
Wer im Treibhaus sitzt, sollte nicht mit Kohle werfen! 
- Ringvorlesung zur Energiewende 
AusNutztier? - Das verschobene Verhältnis zwischen 
dem Menschen und anderen Tieren
Weitere Informationen: www.tuuwi.de
Team der TU mit den meisten gefahrenen Kilome-
tern beim stadtradeln
Beim stadtradeln 2013 erreichte das Team der TU 
Dresden mit 189 Teilnehmern und fast 38.000 zu-
rückgelegten Kilometern den Bestwert aller Dresdner 
Teams. Das stadtradeln ist eine Initiative des Klima-
Bündnisses und wird auch in diesem Sommer vom 
21.06.-11.07. in Dresden stattfinden. Die Anmeldung 
eines Teams der TU Dresden übernimmt die Umwelt-
koordinatorin. Mehr Informationen unter: www.stadt-
radeln.de
TU Rechenzentrumsneubau ausgezeichnet
Am 26. März 2014 erhielten das ZIH der TU Dresden 
und die Generalplaner der ARGE Informatik in Frank-
furt am Main den Deutschen Rechenzentrumspreis 
2014 in der Kategorie „Energie- und ressourceneffizi-
ente Rechenzentren“ für ihr Plenums-Konzept im Re-
chenzentrums-Neubau der TU Dresden. Weitere Infor-
mationen: http://tu-dresden.de/aktuelles/news/rzp/
Verbesserte ÖPNV Verbindungen von der TU nach 
Freital 
Seit Mitte Februar fährt die Dresdner Linie 66 ab der 
Stadtgrenze weiter als Linie B bis zum Bahnhof Freit-
al-Deuben. Damit erhält die Strecke zwischen Freital-
Deuben und Freital-Burgk tagsüber einen 20-Minuten-
Takt. Ab 4.30 Uhr früh bis 1 Uhr in der Nacht bestehen 
nun umsteigefreie Verbindungen zur Universität und 
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15.04.2014: Dresdner Energiedialog der Lokalen 
Agenda 21: „Stationäre Batteriespeicher für die Nut-
zung regenerativer Energiequellen“, Dr. Mareike Wol-
ter, Fraunhofer-Institut für Keramische Technologien 
und Systeme (IKTS), 18.00 Uhr, DREWAG- Treff, 
Veranstaltungsraum, Freiberger/ Ecke Ammonstraße 
(World-Trade-Center)  
20.04.2014: Osterspaziergang, 14:00 Uhr, Botanischer 
Garten, Stübelallee 2
28.04.2014: Vortrag zur Energiewende, juwi Service & 
Solutions GmbH, SBG /Gutenbergstraße, 18:00 Uhr 
04.05.2014: Kinder führen Kinder (ab 5 Jahre), 14:00 
Uhr, Botanischer Garten, Stübelallee 2
16.-18.05.2014: „Ein Platz an der Sonne- für Alle?“ 
Hochschultage für ökosoziale Marktwirtschaft und 
Nachhaltigkeit, weitere Informationen: www.tuuwi.de
18.05.2014: Bedrohte Arten im Boselgarten – Die 
neue Rote Liste in Sachsen, 14:00 Uhr, Bosel bei Sör-
newitz
01.06.2014: Reise durch die Pflanzenwelt der europä-
ischen Hochgebirge, 10:00 Uhr, Botanischer Garten, 
Stübelallee 2
03.06.2014: 1. Umwelttag in Tharandt zu den The-
men Umweltschutz und Nachhaltigkeit an der Uni und 
im Alltag, Roßmäßler-Bau / Mensa Tharandt, 11:00-




14.-22.06.2014: Woche der Botanischen Gärten zum 
Thema „Pflanzen ernähren die Welt“
15.06.2014: Unscheinbare Wegbegleiter – Ge-
schmackvolle und heilende Wildpflanzen, 10:00 Uhr, 
Botanischer Garten, Stübelallee 2
25.06.2014: Jahrestagung des Instituts für Ökolo-
gische Raumentwicklung (IÖR):  „Die ‚Grüne Stadt‘ 
– Vom Schlagwort zum Konzept“ 09:30 - 17:00 Uhr, 
Deutschen Hygiene-Museum Dresden, Martha-Fraen-
kel-Saal
29.06.2014: Pflanzen der Aborigines, 14:00 Uhr, Bota-
nischer Garten, Stübelallee 2
09.07.2014: 9. Umwelttag auf dem Campus zum The-
ma Mobilität vor dem Hörsaalzentrum und der Mensa 
Bergstraße, 11.00-15:00 Uhr. Weitere Informationen 
demnächst unter  tu-dresden.de/umwelt
21.06.-11.07.2014: Stadtradeln in Dresden. Weitere In-
formationen: www.stadtradeln.de
31.08.2014: Familiensommerfest im Botanischen 
Garten, Stübelallee 2
Termine
Der nächste Newsletter erscheint im WS 2014. Vor-
schläge für Inhalte, Meldungen von Veranstaltungen, 
Publikationen etc. bitte bis zum 30.09.2014 an  
Ines.Herr@tu-dresden.de
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